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LIEBES PAAR, 

gemeinsam wachsen – ein sehnlicher Wunsch 
und eine große Herausforderung. Alles fließt, 
denn nichts ist so beständig wie die Verände-
rung. Auch wir verändern uns täglich. Die Er-
fahrungen, die Sie heute machen, lassen Sie 
morgen schon ein anderer Mensch sein, der Sie 
heute noch waren.  

Ab dem ersten gemeinsamen Tag in Ihrer Bezie-
hung sind Sie mit Themen konfrontiert worden, 
für die es gemeinsamer Auseinandersetzungen 
und Entscheidungen bedarf. Was wollen wir es-
sen? Wo wollen wir wohnen? Sie bekommen die 
Chance sich zu fragen, was Sie selbst wollen, 
dürfen die Bedürfnisse des Partners kennen-
lernen und haben die Aufgabe, einen gemein-
samen Weg zu finden. 

Besonders in Konflikten, das heißt, wenn Sie 
in Ihrer Beziehung verschiedene Standpunkte 
haben, besteht eine Chance, sich gemeinsam 
weiterzuentwickeln. Schaffen Sie es, Ihre Be-
dürfnisse gegenseitig wahrzunehmen und auf-
einander zuzugehen, ergeben sich neue Lö-
sungswege und das Potential, sich gemeinsam 
zu entfalten. Sie und Ihr/e Partner*in werden 
kontinuierlich wachsen. Manchmal entsteht 
dabei vielleicht das Bild, der andere könnte in 
eine andere Richtung wachsen, sich distanzie-
ren, und Sie verspüren den Wunsch, dass lieber 
alles beim Alten bleiben solle. 

Miteinander reden, sich  über Sorgen, Bedürf-
nisse und Wünsche austauschen, schafft wie-
der Nähe und kann ermöglichen, aneinander 
und miteinander in Liebe zu wachsen. 

| Gelingt es uns, Veränderungen als Wachstum zu empfinden?  
Gibt es Situationen, in denen es schwerer fällt?

| Wie konnte ich dich bisher in deiner eigenen Entwicklung 
unterstützen?

| Sorgen wir für gute Bedingungen, dass unsere Beziehung  
wachsen kann?

IMPULSE FÜR DIE PARTNERSCHAFT 

MITEINANDER GEMEINSAM WACHSEN

„Die Ehe ist wie eine Pflanze. 
Sie ist nicht wie ein Schrank,  
den man in eine Ecke stellt 
und ab und zu abstaubt. Sie 
ist eine lebendige Pflanze, 
die man jeden Tag pflegen 
muss: nachsehen,  
wie es ihr geht, gießen, 
und so weiter […]. Das 
Eheleben darf nie als 
etwas Selbstverständliches 
angesehen werden…“ 
Papst Franziskus
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